
  Wir über uns ... 
 
Die Fritz-Ruoff-Schule besteht seit 1971. Der Anspruch 
unserer Schule liegt darin, in möglichst freier und part-
nerschaftlicher Atmosphäre Bildung zu vermitteln. 
 
Die Schule ist nach Fritz Ruoff – einem Nürtinger Künst-
ler – benannt, dessen Arbeiten auf dem Schulgelände 
noch heute an ihn erinnern. 
 
Sie sind neugierig auf Unbekanntes, gespannt auf neue 
Erfahrungen, engagiert und offen? 
Sie wollen nicht nur als Einzelkämpfer, sondern auch mit 
anderen zusammen in Gruppen lernen, arbeiten und Be-
ziehungen pflegen? 
Bei uns finden Sie die passenden Lehrerinnen und Lehrer 
und das richtige Umfeld. 
 
Informationsabend ist jeweils am ersten Donnerstag 
nach den Weihnachtsferien um 19 Uhr in der Fritz-Ruoff-
Schule. 
 
Weitere Informationen unter www.fritz-ruoff-schule.de 
oder per E-Mail: info@frs-nt.de 
 
Anmeldeschluss für Vollzeitklassen ist jeweils der 1. 
März eines Jahres. Spätere Anmeldungen werden je nach 
Möglichkeit berücksichtigt. 
 

  Wir haben viel zu bieten ... 
 
Berufliche Vorbereitung: 
– Berufsvorbereitungsjahr 
– Berufseinstiegsjahr 
 
Berufsausbildung: 
– Lehrgang Anleiter/innen für Pflegeberufe 
– Berufsausbildung in der Altenpflege / Krankenpflege 
– Berufsausbildung in der Altenpflegehilfe 
– Fachklasse für medizinische Fachangestellte 
– Fachklasse für zahnmedizinische Fachangestellte  
– Fachklasse für Zahntechniker/innen  
– Fachklasse für pharmazeutisch-kaufmännische Ange-
stellte 

– Berufskolleg für Praktikanten/innen 
– Fachschule für Sozialpädagogik 
– Berufskolleg für Sozialpädagogik in Teilzeitform 
 
Wege zur Fachschulreife (mittlere Reife): 
– Zweijährige Berufsfachschule 
– Berufsaufbauschule 
 
Wege zur Hochschulreife: 
– Berufskolleg zum Erwerb der Fachhochschulreife 
– Ernährungswissenschaftliches Gymnasium 
– Agrarwissenschaftliches Gymnasium 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Praxisanleiterin/  
Praxisanleiter 
für Pflegeberufe 

fritz ruoff   schule 
Albert-Schäffle-Straße 7 
72622 Nürtingen 
 

Telefon: (07022) 93292-0 
Telefax:  (07022) 93292-119 
 

E-Mail: info@frs-nt.de 
www.fritz-ruoff-schule.de  
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Ziel der Weiterbildung: 
Praxisanleiterin und Praxisanleiter  
in der 
� Altenpflege 
� Krankenpflege 
laut Altenpflegeträgerverordnung (AltPflTräVO) 
  
 
 
 
Vorraussetzungen/ Zielgruppe 
►  dreijährige Ausbildung in der 
   Altenpflege oder Gesundheits- Kranken- 
 pflege mit staatlicher Anerkennung  
 entsprechend dem AltPflG bzw. KrPflG 
►  Abschlusszeugnis 
►  Arbeitsnachweise 

►  eine mindestens einjährige 
   pflegerische Berufspraxis als  
   Pflegefachkraft 
►  während des Weiterbildungsjahres 
   mindestens bei einem/r Schüler/in 
   eine praktische Anleitertätigkeit 
►  eine mindestens 50%  
   Teilzeittätigkeit in einer    
   Pflegeeinrichtung während der  
   Weiterbildung 

Gliederung der Weiterbildung 240 Stunden: 
 
Theoretischer Teil: 
►  Allgemeine Grundlagen 
►  Arbeiten in der Gruppe 
►  Organisation der Ausbildung 
►  Einführung in den Lernort Praxis 
►  Lernsituationen in der Praxis 
►  Förderung des individuellen Lernprozesses 
►  Leistungsnachweise/ 
 Abschlusskolloquium 
 
 

Praktischer Teil: 
►  Nachweis praktischer 

Anleitungssituationen  
(Anleitungs- und Beratungspraxis) 

 
Dauer: 
►  berufsbegleitend über 1 Jahr   
►  Beginn jeweils mit dem Schuljahr  
    im September 

 
Wochenstunden/ Unterrichtszeit: 
wöchentlich 8 Stunden  
Unterricht findet nur außerhalb der 
Schulferien statt. 

Kosten 
►  Es wird kein Schulgeld erhoben 
►  Kosten entstehen u.a. durch 

- Fachliteratur/ Bücher 
- Kopien 
- Materialien die zur Anleitungssituation 
 benötigt werden 

 
 
 
Abschluss 
 
Praxisanleiterin / Praxisanleiter für Pflegeberufe 
 
►  regelmäßige aktive Teilnahme (nicht    
   mehr als 10% Fehlzeit) 
►  mindestens ausreichende Leistungen (4,0) 
►  alle geforderten Arbeiten erbracht 
►  erfolgreiche Teilnahme am Kolloquium 
 
 
Anmeldung: 
►  Formloses Bewerbungsschreiben an die 
 Fritz-Ruoff-Schule 

Weiterbildung zur Praxisanleitung in der Pflege 
BFQ/P 

 Albert- Schäffle- Straße 7 
 72622 Nürtingen 
►  Lebenslauf 
►  Berufsschulabschlusszeugnis (beglaubigt) 
►  Berufsurkunde (beglaubigt) 
►  Beschäftigungsnachweis 
 
Anmeldeschluss: Ende Juni  
 


